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Wo ist das Geld?
Max Pallenberg, der weltberühmte Komiker,

hat bei dem Zusammenbruch der Am-
stelbank (Holland) zwei Drittel seines

Vermögens eingebüsst. Rund eine Million Franken

hatte er zusammen mit seiner Frau,
Fritzi Massary, der göttlichen Muse

abgerungen. Dieses ehrlich ersungene und
erspielte Geld legten sie vertrauensvoll in die
Hände des Barons Rothschild dessen
Institut lieh es dann aus an verschiedene
Unternehmungen, die insofern als wenig solid

gelten dürfen, als die Direktoren der Bank
es vorzogen, ihr eigenes Geld anderswo
anzulegen also: dieses Geld ist nun futsch.
Aber Pallenberg ist nicht gesonnen, diesen

Verlust wortlos zu ertragen. Er sagte: «Ich

bin entschlossen, mit allen Mitteln gegen
diese Bankverbrecher vorzugehen. Ich werde

mir ein Thaterstück schreiben lassen «Die

Amstel-Bank» und ich schwanke noch,
ob ich darin den Präsidenten Rothschild oder

seinen Generaldirektor Ehrenfest spielen
soll.» ¦ ¦ Die deutsche Presse kommentiert
diesen Revancheplan verschieden. Der
sozialistische «Vorwärts» sagt ungefähr:
Geschieht ihm ganz recht, wieso hat er sein

Geld ins Ausland verschoben! Das «Berliner

Tageblatt» anerkennt seiner Kapitalflucht

mildernde Umstände zu und veröffentlicht

einen Brief des Künstlers, dessen
Refrain lautet: «Wo ist das Geld?», denn für
Pallenberg steht fest, dass irgend ein
anderer es haben muss. Geld kann doch nicht
einfach verschwinden, denkt er, Die

«Frankfurter Zeitung» erfasst als einzige die

Genialität Pallenbergs, der als echter
Lebenskünstler auch hier das beste aus einer
verfahrenen Situation zu machen weiss. Sie

sieht in dem versprochenen Revanche-Akt
das aktuelle Theaterstück, dem der grosse

Erfolg gewiss ist. So wird Pallenberg mit der
«Amstelbank» auf alle Fälle auf seine Rechnung

kommen so oder so

Die Gruppe Nancy
der Liga pazifistischer Frontkämpfer hat

sich bei der Regierung für die, über der

Stadt abgehaltenen Luftmanöver bedankt
und sie zu ihrem Erfolg beglückwünscht,
denn: Besser als jeder Vortrag hätten diese

Manöver gezeigt, dass es nur einen einzigen
Schutz gibt gegen die Schrecii^n des

Luftkrieges nämlich den Friede:.!

Nazi-Gautag in Gera.
Das Uebermenschentum der reinrassigen

Edelarier scheint sich wieder einmal
geschmacklich etwas verstiegen zu haben

als besondere Attraktion für den Gautag
verspricht nämlich das Programm ein
grandioses Riesenfeuerwerk, aber nicht mit den

üblichen Anfangs- und Schluss-Buketts
nein dargestellt wird: «Die Hölle von

Verdun». Hundert Kanonenschüsse kündigen
die gewaltige Sensation an, dann Rollsalven,
Raketenkreuzfeuer, Schrapnell und
Schnellfeuerbatterie, Blitzpetarden und als
Knalleffekt: Flammentornado, Kugelregen, Blitz
und Donnererscheinungen. Angesichts
dieser Geschmack- und Pietätlosigkeit wird
Mancher bedauern, dass die Schrapnell und

Schnellfeuerbatterien nicht scharf schiessen

werden.

Das Ei des Kolumbus.
Wie so lautete die brennende Frage

der deutschen Grenzbewohner wie bringe
ich trotz der neuen Zollvorschrift doch
mindestens zwei meiner geliebten Schweizerstumpen

über die Grenze? Leider darf nämlich

an Rauchwaren nur noch der
Mundvorrat, das heisst ein Stumpen oder eine

Cigarette über die Grenze genommen werden.

Also wie? Und die Lösung war sehr

simpel: Die Schweizerischen Stumpenfabriken

lösten die Frage frei nach Columbus

und schnitten die würzigen Stengel einfach

doppelt so lang und nun kann man die

Mannen die Grenze passieren sehen, schmunzelnd,

jeder an seinen riesigen Doppelstumpen

saugend.

Der Prozess des Exkaisers Wilhelm.
Ein Arbeiter in des Ex-Kaisers Diensten

setzte wegen einer Augenverletzung einige

Tage aus und wurde daraufhin fristlos
entlassen. Nun klagte er gegen den Ex-
Kaiser auf Zahlung von 148 Mark Entschädigung.

Der Prozess fand dieser Tage statt.
Der Vorsitzende empfahl Zahlung der Summe,

drang aber nicht durch. Der Prozess

musste vertagt werden, da der Vertreter des

Exkaisers für einen Vergleich nicht zu
haben war. Hierzu nur folgendes: Exkaiser
Wilhelm besitzt ein Privatvermögen von 300

Millionen Mark.

î\up für Aargauer
«Du, Joggi, worom tüends au be

öis em Kanton ome so vel d'Strosse

abspeere ond doch gseht me ame no-
chet'här nüt, dass öppis g'gange-n
escht?»

«Du domme Kärli, drom tüend sie

ebe-r abspeere, damet mer net gseht,
dass nüt goht!»

Neues
Gesellschaftsspiel

In einer Ihrer letzten Nummern hatten
Sie ein «Gesellschaftsspiel». Sie
verlangen Sätze mit verschiedenen Wörtern.

Ich habe mich auch dahinter
gemacht und folgendes versucht.

Ein Satz mit «Radio»;
Jetzt gibt's Radi, oh dös ist fein.

«I ha as Rad»,
«I oh».

Ein Satz mit «fliegenden»;
Fliegen denn Hitler und Konsorten
immer noch nicht von ihrem Thron? F.Z.

Eine Ostschw. Zeitung erzählt:
«, im Tochterlande Spaniens, in Argentinien,

gibt es noch seltsame Gebräuche.
Ein Dienstmädchen ohne Kind gehört dort
zu den seltensten Ausnahmen. Die
argentinische Hausfrau muss sich wohl oder
übel mit diesem Anhängsel abfinden. Ver-

grössert sich die Familie der «Hausangestellten»,

was mit grosser Regelmässigkeit
einzutreten pflegt, dann kommt es schliesslich

soweit, dass für die Kinder des

Mädchens ein Kindermädchen engagiert werden

muss.»
Warum diese Botschaft hier abbricht, ist

mir unverständlich. Denn wieso sollte das

Kindermädchen zurückhaltender sein als das

Hausmädchen. Auch es pflegt mit grosser
Regelmässigkeit Kinder zu kriegen. Sodass

für die Kinder des Kindermädchens bald ein

Kindermädchen eingestellt werden muss. Das

Kindermädchen der Kinder des Kindermädchens

ist aber keinen Deut zurückhaltender
als das erste Kindermädchen. Es pflegt mit

grosser Regelmässigkeit Kinder zu bekommen.

Sodass für die Kinder des Kindermädchens

der Kinder des Kindermädchens der

Kinder des ersten Mädchens ein Kindermädchen

eingestellt werden muss. Wenn ich
Zeilen schinden wollte, ich könnte Ihnen aus

Argentinien Sachen erzählen Sachen,

sage ich Ihnen!! Bö.

Ein katholisches Blatt druckt folgende
merkwürdige Verordnung:

«Personen weiblichen Geschlechtes können

zur Kommunion nur zugelassen werden,

wenn das Kleid unten beträchtlich
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Wo ist äss OeI6?
ivlax Lallenberg, àer weltberübmte Komi-

lier, kst bei àem ^ussmmsnbrucb cier ^.m-
steibsnk sLollsnà) zwei Drittel seines Ver-
mögens eingebüsst, Lunà eine Million Lrsn-
Ken batte sr zusammen mit seiner Lrau,
Lritzi Nassarv, àer göttlicken Nuse sbgs-
rungen. Oieses ebriicb ersungsns unci er-
spielte Oelci legten sie vertrauensvoii in ciie

tläncis clss Larons Lotksckiià clsssen In-
stitut lieb es clann aus an versckieàene On-

ternekmungen, ciie insokern als wenig solici

gelten ciürken, als clie Direktoren cler Lank
es vorzogen, ibr eigenes Oelci anclerswo an-
zulegen also: clieses Oelci ist nun kutscb.

^ber Lallenberg ist niebt gesonnen, cliesen

Verlust wortlos zu ertragen, Lr sagte: «Icb

bin entscblosssn, mit allen Nittsln gegen
cliese Lankverbrecbsr vorzugeben, Icb weräe

mir ein l'katerstück scbreiben Isssen «Die

^mstei-Lank» uncl icb scbwanks nocb,
ob icb clarin clen Lräsicienten Lotbscbiicl ocler

seinen Osneralclirektor Lbrenkest spielen
soll.» - Die cleutscbe Lresse kommentiert
cliesen Levancbeplan verscbieclen. Der so-

zialistiscbe «Vorwärts» sagt ungekäbr: Oe-

scbiebt ibm ganz recbt, wieso bat er sein

Oeicl ins Ausland vsrscbobsn! Das «Ler-
liner Lageblatt» anerkennt seiner Kapital-
klucbt milclerncle Omstäncls zu uncl verökkent-

licbt einen Lriek cles Künstlers, clessen Le-
krain lautet: «Wo ist clas Oelcl?», clenn kür

Lallenberg stebt kest, class irgenci ein an-
clsrsr es baben muss. Oelci kann clocb nicbt
einkacb verscbwincisn, àenkt er. Die

«Lrankkurter Leitung» erkasst als einzige clie

Osnialität Lallenbergs, cler als ecbter Le-
benskünstler aucb bier clss beste aus einer
verkabrsnen Situation ZU macben weiss, Sie

siebt in clem versprocbenen Levancbe-^.kt
cias aktuelle Lbeaterstück, clem cler grosse

Lrkolg gewiss ist, 80 wirci Lallenberg mit cler

«^.mstelbank» auk alle Lälle auk seine Lscb-

nung kommen so ocler so

Die Oruppe lXsncv
cler Liga pazikistiscbsr Lrontkämpker bat

sicb bei cler Legierung kür clie, über cler

Staàt abgebaltsnen Luktmanöver bsclankt
uncl sie zu ibrem Lrkolg beglückwünscbt,
clenn: Vesser als jecler Vortrag bätten cliese

Manöver gezeigt, class es nur einen einzigen
8cbutz gibt gegen clie 8cbrsci>^n cles Luki-
Krieges nämlicb clen Lriecle:.

iVszi-OsutstI In Oers.
Das Oekermensckentum cler reinrassigen

Lclelarisr scbeint sicb wiecler einmal ge-
scbmacklicb etwas verstiegen zu baben

als besonclere Attraktion kür clen Oautag
vsrspricbt nämlicb clss Lrogramm sin gran-
clioses Liesenkeuerwerk, aber nicbt mit clen

üblicben àkangs- uncl 8ckluss-Luketts
nein dargestellt wirä: «Die Hölle vpn

Verclun». Lunclert Kanonsnscbüsse kündigen
clie gewaltige Sensation an, ciann Lolisaiven,
Laketsnkreuzkeuer, Sckrapneli unci 8cbneII-

keuerbstterie, LIitzpetsrclen uncl sls Knall-
ekkekt: LIammentornaclo, Kugelregen, LIitz
uncl Donnererscbeinungen, Angesicbts
clieser Oescbmack- uncl Lietätlosigkeit wircl

Nsncker kedsuern, àsss àie 8cbrspnell unà

8cbneIIkeuerbstterien nicbt scbsrk sckiessen

weràen.

Oss Li 6es Kolumbus.
Wie so lautete àie brennenàe Lrage

àer àeutscben Orenzbewobner wie bringe
icb trotz àer neuen ^oilvorsckrikt àock min-
àestens zwei meiner gellebten 8cbwsizsr-
Stümpen über àie Orenze? Lsiàsr àark näm-

lick an Lauckwaren nur nock àer ivlunà-

vorrst, àss keisst sin Stumpen oàer eine

Ligarette üker àie Orenze genommen wer-
àen, ^.Iso wie? Onà àie Lösung wsr sekr

simpel: Die 8ckweizeriscken 8tumpenkabri-
Ken lösten àie Lrsge krei nscb Lolumbus
unà scknitten àie würzigen Stengel einksck

àoppelt so Isng unà nun ksnn msn àie

l^Isnnen àie Orenze psssieren seken, sckmun-

zelnà, jeàer sn seinen riesigen Doppelstum-

psn ssugenà.

Oer Prozess cles Lxlrsisers ^»Vilbelm.

Lin ^.rkeitsr in àes Lx-Ksissrs Diensten

setzte wegen einer ^ugenverlstzung einige

Lage aus unà wuràe àsrsukbin kristlos

entlassen. IVun KIsgte sr gegen àen Lx-
Ksiser suk ^sklung von 148 l^Isrk Lntsckä-
àigung. Der Lrozess ksnà âieser l'sge ststt.
Der Vorsitzenàe empkskl ^sklung àer 8um-

me, àrsng sber nickt àurck. Der Lrozess

musste vertagt weràen, às àer Vertreter àes

Lxkaisers kür einen Vsrgleick nickt zu ka-
Ken war. Hierzu nur kolgsndes: Lxksiser
Wilkeim kesitzt ein Lrivstvermögen von ZW

Nillionen Nsrk.

IVur kür ^ar^auer
«On, ^ioZgi, xvorom tüencis au be

öis ein Kanton ome so vel cl'Ltrosse

sbspeere onci clocii gselit ine aine no-
cbet'bsr nüt, cisss öppis Z gange-n
escnt?»

«Ou cionune Ksrii, clrom tüencl sie

ebe-n sbspeere, ciainet iner net gsetit,
cisss nüt gobt!»

In einer Ikrer letzten IVummsrn kstten
8ie ein «Ossellscksktsspiel». 8ie vsr-
langen 8ätze mit verschiedenen Wör-
tern. Ick ksbe micb suck àskinter ge-
msckt unà kolgenclss versuckt.

Lin 8atz mit «Laàio»:
^etzt gibt's Laài, ok àôs ist kein.

«I ka as Lact»,
«I ok».

Lin 8atz mit «Liegenden»:
Lliegen àenn Hitler unà Konsorten im-
mer nock nickt von ikrem Lkron? L.Z.

Line Ostsckw. Leitung erzäkit:
«. im lockterlallàe 8paaiens, in ^rgen-
tinien, gibt es nock seltsame Oebräucke.
Lia Oienstmâàcken okne Kinà gekört àort
zu àen seltensten ^usoakmen. Oie argen-
tiniscke Ilauskrau muss sick wokl oàer
ükel mit àiesem àkâvgsel abîinàell. Ver-

grössert sick àie Lamilie àer «llausange-
stellten », was mit grosser Legelmässigkeit
einzutreten pkiegt, àann kommt es sckliess-

lick soweit, àass lllr àie Kinàer àes iVIïià-

ckens ein Kînàermâàcken engagiert wer-
àen muss.»

Wsrum àiese Lotsckskt kier akbricbt, ist

mir unverstânàlicb. Denn wieso sollte àas

Kinàermâàcken zurückksltencler sein sls àss

Lsusmâàcken. ^uck es pklegt mit grosser
Legelmässigkeit Kinàer zu Kriegen. 8oàsss

kür àie Kinàer àes Kinclermäclckens baià ein

Kinàermâàcken eingestellt weràen muss. Dss

Kinàermâàcken àer Kinàer àes Kinclermâà-

ckens ist aker keinen Deut zurückksitender
ais àss erste Kinàermâàcken. Ls pklegt mit

grosser Legelmässigkeit Kinàer ZU bekom-

men. 8oàsss kür àie Kinàer àes Kinàermâà-
cbens àer Kinàer àes Kinclermäclckens àer

Kinàer àes ersten ivlsàcbens ein Kinàermâà-
cken eingestellt weràen muss. Wenn ick
teilen sckinàen wollte, ick könnte Iknen sus

Argentinien 8scken erzäklen 8acken,

sage ick Iknen!! Lö.

Lin kstkolisckes Llatt àruckt kolgenàe merk-

wûràige Verorànung:
«Personen weiklicken Oescklecktes können

zur Kommunion nur zugelassen weràen,

wenn àas Kleià unten keträcktlick
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über die Knie, nach oben geschlossen
bis zum Halse geht.»

Dem Redaktor sind wohl die Begriffe über
und unter etwas drüber und drunter
geraten, ö.

Die «Krefelder Zeitung»:
«. Denn sie knistert, die Flamme neuer,
nationaler Begeisterung, der man die Hand
reichen muss, als wenn sie die eigene
Mutter wäre!»

0 verbrännti ö.

In meinem Leibblatt stosse ich auf den
erklecklichen Satz:

«Es ist vor Gott nicht recht, dass wir
Frauen, bloss weil wir Röcke und keine
Hosen tragen, in einer für uns so wichtigen

Sache nicht gefragt werden.»
Sosolelisoso! A. M.

Eine Thurgauer Zeitung berichtete über das

Konzert des Donkosaken-Chors:
«Jeder einzelne dieser Kosaken ist ein
Künler.»

Immerhin eine kühne Biegung eines
Eigenschaftswortes zu einem Hauptwort. De.

Aus der beiliegenden Meldung eines Zürcher
Blattes geht wohl nun endgültig hervor,
warum der Do X 1 so lange braucht, bis er ans

Ziel gelangt:
«Do XI» wollte am Montag, wie aus Para
gemeldet wird, Versuchspflüge unternehmen,

konnte sich aber nicht vom Wasser
erheben, obgleich die Motoren in den
letzten Tagen überholt worden waren.

«Wasser pflügen» ist eben eine zeitraubende
Beschäftigung! Wd.

In einer Oberländer Zeitung lese ich etwas
Furchtbares. Da steht:

«Dort sollen unsere sehr willkommenen
Gäste aufgelöst und in den verschiedenen
Hotels untergebracht werden.»

Was sagt die Menschheit zu einem solch

kaltblütigen Verbrechen? Pi.

Die «Südd. Sonntagspost» berichtet von den

Bayreuther Festspielen:
«Hier versetzte die langerwartete Klaue
des Löwen (der Dirigent Furtwängler) dem
Publikum endlich den erlösenden Schlag.»

Dieser Festbericht stammt wohl aus der
Füllfeder Schmelings? Fe.

Europatagung
Madame Europa, des Prahlens satt
Und müde der Wachtparaden,
Hat zwanglos zu einem Familientag
Ihre grosse Sippschaft geladen.

Sie möchte begraben den alten Streit,
Der ihre gebildeten Kinder,
Von Hass verblendet, gekostet viel Blut
Schon und Opfer an Gut nicht minder.

Sie hat sich oft ob der Brut entsetzt,
Die sie dem Teufel geboren,
Dem Teufel des Krieges, durch dessen .Verdienst'
Sie ihren Wohlstand verloren.

Sie will versammeln um ihren Tisch,
Entfremdet seit langem dem Gotte
Der Liebe, dem Glauben an Menschentum,
Der feindlichen Brüder Rotte.

Es ist der Mutter letzter Versuch,
Des Hauses Vernichtung zu hindern.
Wird sie untergehn, von des Schicksals Fluch
Erreicht, mit den hadernden Kindern?

Nuba

Rasierklingen
in nur prima Q ualität, b aarscharf

10 Stück Fr. 1 5»
20 Stück Fr. 2.75
30 Stück Fr. 3.90

Klingen für Auto Strop
5 Stück Fr. 1.75

10 Stück Fr. 3.25

Zu jeder Sendung schönes
Gesdienk.

Nicht zögern, sofort bestellen.
Die Sendung wird Sie gut
befriedigen. Hunderte von
Dankschreiben.

Rasierklingen-Vertrieb
Flüiuiiann-IleiniKcr

M. 2, Bern, l'usinasse 48.

ARGUS
Detektiv-

Büro - Auskunftei
Zürich

Seefeldstr. 5 - Tel. 25.456.

Nachforschungen
jedermann, speziell betr.
verschollenen Personen, flüchtige
Schuldner, schwebende
Erbschaften, unredlichen Wettbewerb,

uneheliche Vaterschaft,
anonyme Briefe etc.

Internationale Verbindungen.
Gegründet 1890.

N. Bialuski. Ia. Referenzen

Glauben Sie?
dass wir seit einem Jahre
über 30,000 Goldfilled-Siegel-
ringe versandt und Tausende
von zufriedenen Bestellern
bezeugt haben, dass «Goldfilled»

halt, was es verspricht.
Der neue Prachtkatalog Nr.
35 ist erschienen (48 Seiten
stark), bereichert mit den
letzten Neuheiten aller Art,
und wird auch Ihnen auf
Verlangen gratis zugesandt.

Nr. 949 Die letzte Mode
Siegelring mit viereckiger
Platte und eleganter
Seitenverzierung, inkl. Monogramm
von 2 Buchstaben in
Handgravur u. 5-jähriger schriftlicher

Garantie zum
Reklamepreis Fr. 3.75, bei
Voreinsendung auch in
Briefmarken franco. Nachnahme
35 Cts. extra. Als Ring-
grösse genügt ein
Papierstreifen. - Alleinvertretung
für die Schweiz:

Von ARB-MAUDERLI
ÖLTEN N 5, Käppelistr, 11.

Vertreter gesucht!

erD
Raufer

informiert
sich

beim

Jnserenten

Gegen Ihre Rheumatismen,
Gicht u. Neuralgien nur den

ELSOL
Hochfrequenz

ftpparat
das Schweizerfabrikat, mit
der zweijährigen Garantie.
Jeder Käufer eines EL SOL
Apparates kann den ausgelegten

Betrag wieder
zurückverdienen. - Verlangen
Sie Prospekt.

J. Th. Fontana
EL SOL- Fabrikation
Jgis (Graub.)

Tür qeschwollene
" ßeine.Tüsse

schwache Selenke

fertiq u.noch TUnss

Beinbinden
Umstandsnürfel

Leibbinden
für alle Zirjecke

OurnrniliiiJofiiinnffn
Renntueg39 Zürich. 1

Verlangen Sie unseren
Gratiskatalog Nr. 13

Papeterie
nachweisbar rentierend, in guter Lage und in
verkehrsreicher Stadt oder Ortschaft, zu kaufen
gesucht. Ausführliche Offerte erbeten unter Chiffre
A. B. an die Expedition.

Lei»««* Männer

beachten bei allen Funktionsstörungen

und Schwächezuständen

der Sexualorgane
einzig die Ratschläge de.<

erfahrenen, mit allen Mitteln
der modernen Wissenschaft
vertrauten Spezlalarzies und
lesen eine von einem solchen
herausgegebene Schrift über
Ursachen, Verhütung und
Hellung derartiger Leiden.
Für Fr. 1 .50 In Briefmarken

zu beziehen vom Verlag
Silvana, Herltau 477.

Retten Sie
Ihr Haar

mit
Zürchers Kammfett
per Topf od. Tube Fr. 2.-.
Unübertroffen gegen
Haarausfall, Grauwerden, spärl.
Haarwuchs. Seit Urgross-
mutters Zeiten bekannt und

bewährt.
Für fette Haare

Zürchers Haarwasser
(Flaschen à Fr. 2.503.75)
Viele Anerkennungen und

Nachbestellungen.
Alleinfabr. :

Zürchers
Kammfett -Versand
Oberwii V/ Basel 15

Amtliche Kurse
AG ni Sitmer no
AFG il /l/<v«Wt«Ai fo

Berufsberatung.
Kein Börsianer humpelt mehr
Künftig hinter Kursen her,
Hat er «LEBEWOHL»* im Haus,
Läuft er der Tendenz voraus!

* Gemeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen-Lebewohl mit druckmilderndem Filzring für
die Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben für die Fußsohle. Blechdose

(8 Pflaster) Fr. 1,25, erhältlich in Apotheken und Drogerien.
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über die Knie, oack ober» gescklosseo
bis zum Halse gebt.»

Oem Lsdaktor sincl woki clie Lsgriike über
uncl unter etwas drüber uncl clrunter ge-
raten. ö.

Die «Krekeider Leitung»:
«. Venn sie knistert, die Llamme neuer,
nationaler Legeisteruog, der man die Hand
reickeo rnuss, sls wenn sie die eigene
iVIutter wäre!»

O verbrannt! ö.

In meinen, Leibblatt stosse icb auk den er-
KIscklicken 8atzi

«Ls ist vor Oott nicbt recbt, dass wir
Lrsuen, bloss weil wir Löcke und keine
Hosen tragen, in einer kür uos so wickti-
geo 8acbe oicbt gekragt werdeo.»

8osolsiisoso! ivl.

Line Lburgsuer Leitung bericbtete über das

Konzert des Oonkosaken-Lkors:
«^eder eiozeloe dieser Kosakeo ist eio
Küoler.»

Irninerbin eine kübne Liegung eines Ligen-
scbaktswortes zu einein Hauptwort. Oe.

às der beiliegenden Keldung eines Zürcker
LIattes gebt wobl nun endgültig bervor, wa-
rurn der Oo X t so lange braucbt, bis er ans

Äei gelangt:
«vo XI» wollte aro ivlootag, wie aus Lara
geroeldet wird, Versuckspklüge uoteroek-
loeo, köoote sicb aber oicbt vorn Wasser
erkebeo, obgleicb die ivlotoreo io deo
letzten Lsgeo überbolt wordeo wsreo.

«Wasser pklügsn» ist eben eine zeitraubende
Sescbäktigung! Wd.

In einer Oberländer Leitung lese icb etwss
Lurcbtbsres. Os stebt:

«Oort sollen uosere sebr willkoraroeoeo
Oäste aukgelöst uod io deo verschiedenen
Hotels uotergebracbt werdeo.»

Was sagt die Nensckksit zu einem solcb

kaltblütigen Verbrecbsn? Li.

Oie «8üdd. 8onntagspost» bericbtet von den

Lsvreutber Lestspielen:
«Hier versetzte die laogerwartete Klaue
des Löweo (der Oirigent Lurtwäogler) dem
Publikum eodlicb deo erlöseodeo 8cklag.»

Oieser Lestbericbt stammt wobl sus der
Lülikeder 8cbmeiings? Le.

lVIadame Luropa, des Lrableos satt
Ood müde der Wacbtparadeo,
Hat zwaoglos zu eioem Lamilieotag
Ibre grosse 8ippscbakt geladeo.

8ie möcbte begrabeo den alteo 8treit,
Oer ibre gebildetes Kioder,
Voo Hass verbleodet, gekostet viel Klüt
8cboo uod Opker all Out llicbt mlllder.

8ie kat sick okt ok der Lrut eotsetzt,
Oie sie dem Leute! geboreo,
Oem Leute! des Krieges, durcb desseo .Verdleost'
8ie ibrell Woklstand verlöre».

8ie will versammeln um ikreo Lisck,
Lotkremdet seit laogem dem Ootte
Oer Liebe, dem Oiaubeo ao ivleosckeotum,
Oer ieilldlickeo krüder Lotte.

Ls ist der iVIutter letzter Versuck,
Oes Hauses Veroicktuog zu kiodero.
Wird sie uotergeko, voo des 8ckicksals Lluck
Lrreickt, mit deo kaderodeo Killderll?

k>Iubâ

Ii» Stll^k Vr I 51^^^
20 Stuck Lr. 2.7S
SV Stück Lr. Z.W

Kiin-zei» kür ^ut« 8>>tr«p
S ^tück Lr. 1.75

ll» Stück Lr. Z.25

Zu jecler Senclunx scbönes

Kickt -öczern, solort bestellen.

Hl. 2, Ite^ii, l'ost^-iisse 48.

Lüro - /Xuskunktei

8eelslàstr. S - rel. 2S.4SS.

scnollenen Personen, flucbticze
Sckulàner, sck«ebencle Lrb-
scbslten, unreàlicken V/ettbe-
verd, unebelicke Vittersckslt,

anonyme IZriete etc.
Interngtionste Vsrbinàunxen.

«e-zrUaclet «8»«.

über Zo^öoo vol6iMe?.s/e--eI.

Kr. g48 vis letzte «orls

lll-meprsis ?r. Z.75, bei^Vvr-

zz cts. extr-. à^kjnc--

^^Vo» ^Ì^^VVlZIîI.1
K S, iîiivvelià 11.

erD
er

informiert

sicn

loelm

Inserenten

kppmat

LL 8OL-Labr!kation
IrZii» (Orsub.)

' Il?ààl?

fcl-iiizu.u.cnIIIlW

kk?ilibllicleki

l.lii.lusic.^llskl
l.idblklllm
M.i!eàck>?

rleliuwelizZ Liìnàl
Verltlni-en Sie unseren
Lrâtiskàtstox Kr. lZ

nsckweisbsr rentierend, in guter Lsge und in ver-
kebrsreicber 8tsdt oder Ortsckskt, zu kauken ge-
suckt. ^uskükriicke Okkerts erbeten unter Lkikkre

^. ö. an dis Lxpsdition.

l.-,u°n-- """""
beockten bel sllen kunktlon-,-
5tSrungen und ZckwScke-
zuständen der 5exuolorgone
einzig die Latz^klöge de«
erkskrenen. mit allen Mitteln
der modernen Visseiuckoft
vertrauten Zpezlolarztes und
lesen eine vsn einem 5vlcken
kerousgegebene 6ckritt über
Ursocken, Verktltung und
Heilung derartiger kelden.
i?0r kr. 1 .50 In Orlelrnarken

zu kezleken vom Verlag
5lkvana, Herk aa 477.

ketten 5ie
Inr «aar

Zü.rciier8 l^ammfett
per ropl od. rube Lr. 2.-.
tinübertroilen s-exen tiâsr-
-uslîìll, tZrsuverclen, splirl.
rlsarvucbs. Seit tirxross-
-nutters Zeiten bekannt unà

I-ilr fvtto llasrv
Z'llreiivrs rlaarwasssr
<LIsscben à Lr. 2.50Z.7S)

âlleinl-dr. :

ZUrensr»
Kämmte» -Vsrssncl
0t>sr«i> V/ Sasel lS

àtiicks Kurse
?tc? /^s

VsmfSOSfAwNg.
Kein Lörsialler Kumpelt mekr
Küllitig killter Kursen ker,
»at er «LLSLWV»L»' im «aus,
Läult er der Leodeoz voraus!

àie ?ekeu uncl I^obevokl-S»IIe»sc>ieibeo^lllr ^àie LulZsokIc. öleeli-
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